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InfoBezirksverein Saar

Prof. Walter Calles, Vorsitzender des VDI BV
Saar e.V., überreichte den VDI Preis 2009 an
Frau Dipl.-Ing. Natalie Pagel.

Frau Pagel studierte System- und Elektrotech-
nik an der Uni des Saarlandes und ihre Diplom-
arbeit „Untersuchung des Substrateinflusses
auf die Zuverlässigkeit von Cu-Metallisierungen
und auf Kenngrößen von planaren Antennen-
strukturen“ wurde vom Vorstand des BV Saar
als eine der besten im Jahre 2008 gewertet.

Da Frau Pagel ihren Wohnsitz nach Kalifornien
verlegt hat, ergab sich erst jetzt die Möglichkeit
einer persönlichen Preisübergabe. Zusätzlich
überreichte ihr Prof. Calles ein Exemplar des
Buches „Geschichte des Ingenieurs“ und ein
Jahr freie Mitgliedschaft im VDI. (red)

Verleihung des VDI-Preises für herausragende Studienleistungen

Einladung zum Ingenieurtag Saar-Lor-Lux

Prof. Calles  überreicht die  „Geschichte des Ingenieurs“ an Frau Dipl.-Ing. Natalie Pagel

In dieser Ausgabe

Nachdem der Ing.-Tag SLL im September letz-
ten Jahres von den veranstaltenden Kollegen
der URISLOR mangels ausreichender Teilneh-
merzahl abgesagt wurde, wird nun in diesem
Jahr der

24. Ingenieurtag  Saar – Lor – Lux 
am 24. Oktober in Metz 

nachgeholt.

Präsident und Vorstand der URIS Lorraine laden
hiermit herzlich ein.

Programm und Ablauf:

Der Beginn ist um 9.30 Uhr mit einem 

• Empfang im Rathaus der Stadt Metz

• anschließend Führung durch das Stadt-
zentrum und die Kathedrale St. Etienne

• Mittagessen im Generalrat

• danach Besichtigung der Abtei

• am Nachmittag fachkundige Führung durch
das Kaiserviertel sowie das Gebäude des
neuen Pompidou-Zentrums 

• nach dem Empfang im Generalrat und der
Besichtigung der Kapelle St. Clément wird in
einem Restaurant der Stadt Metz zu einem
gemeinsamen Abendessen eingeladen.

VDI-Info nur noch online?

Um eine baldige Anmeldung wird gebeten, zu-
mal seitens der französischen Veranstalter die
Teilnehmerzahl auf 30 Personen pro Verband
begrenzt ist. Die ersten 30 Anmeldungen
(Eingänge nach dem Datum) bei der
Geschäftsstelle des VDI – BV Saar, werden dann
über den weiteren organisatorischen Ablauf
informiert.

Da auch der Festakt zum 25-jährigen Bestehen
unserer gemeinsamen Kooperation im Saar-
Lor-Lux Raum durch besondere Umstände der
luxemburgischen und französischen Kollegen
im vergangenen Jahr ausfallen musste, freuen
wir uns besonders, dass der bereits zur jähr-
lichen Tradition gewordene gemeinsame
Ingenieurtag Saar-Lor-Lux in diesem Jahr wie-
der seine Fortsetzung findet.

Mit der Bitte um baldige Anmeldung wiederho-
len wir auch die herzliche Einladung des
Präsidenten der URGIL, Jean Paul Trinel.

Ein Anmeldeformular finden Sie auf den
Seiten 4 und 5.

À bientôt in Metz.

Prof. Dr.-Ing. Walter Calles

Verehrte Mitglieder und Leser des VDI Info,

in den letzten Ausgaben hat die Redaktion Sie
über die Absicht des Vorstandes informiert, die
VDI-Info zukünftig nur noch per Mail zu versen-
den. Ab Anfang kommenden Jahres ist der
Wechsel geplant. Es gibt sicherlich einige
Mitglieder, die die Informationen des BV Saar
auch weiterhin in gewohnter Form in Händen
halten wollen. Nutzen Sie daher die Möglichkeit,
sich zu dieser Frage zu äußern. Der Vorstand
wird wohl bis Ende des Jahres die Entscheidung
treffen, wann und wie die Umstellung erfolgen
wird. Teilen Sie uns bitte auf den bekannten
Informationswegen (s. letzte Seite) Ihre Meinung
zu diesem oder auch anderen Themen mit. (red.)
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Am 09.06.2009 fand das 3. Quartalstreffen des
AKQM wieder an der ‚alten’ Wirkungsstätte in
den Räumlichkeiten des HTZ statt. Auf Einla–
dung von Herrn K. Musseleck (Leiter DGQ
Regionalkreis Saar) und Herrn Dipl.-Ing. J.
Schneider (VDI BV Saar) referierte Herr Dipl.-
Ing. Joachim Wagner (QM-Beauftragter der
Hochschule Darmstadt und Leiter DGQ
Regionalkreis Darmstadt) zum Thema „Manage-
mentbewertung. Grundlagen, Vorgehensweise,
Beispiele“.
Unter dem Folientitel „Von der Politik zu den
Maßnahmen“ erklärte Herr Wagner, dass es
nicht nur um die Erfüllung des ISO 9001-Forde–
rungspunktes 5.4 geht. Vielmehr dient die
Managementbewertung, gemeinsam mit Audits,
als „Instrument der Erfolgsmessung“, was in
der bildlichen Darstellung im PDCA-Kreis ver-
deutlicht wurde.

Herr Wagner wies auf die Wichtigkeit der Verfol–
gung von Zielen mit geeigneten Kennzahlen hin.
Hierbei muss beachtet werden, dass die folgen-
den Voraussetzungen erfüllt sind: Eindeutigkeit
und Ermittelbarkeit der Kennzahlen, sowie die Mög–
lichkeit, diese selbst beeinflussen zu können.
Um noch mehr Bezug zur praktischen Umset–
zung aufzuzeigen, stellte Herr Musseleck im
Anschluss an den Vortrag sein excel-basiertes
Kennzahlensystem vor. Als eine Art Kennzahlen-
Cockpit ermöglicht dies eine quasi-online
Verfolgung der Zielerreichung.
In der anschließenden Diskussionsrunde wur-
den die Teilnehmer um Rückmeldungen gebe-
ten, welche Erfahrungen sie mit der Kommu–
nikation der Ergebnisse der Management–
bewertungen haben. In der bisweilen kontrovers
geführten Diskussion konnte man den Eindruck
gewinnen, dass in zahlreichen Fällen die Manage-
mentbewertung „zur Zufriedenstellung der
Auditoren der Zertifizierungsgesellschaft“
durchgeführt und weniger als Controlling-Werk–
zeug im Unternehmen genutzt wird. Ein Dis–
kussionspunkt war, warum trotz ausgefeilter Kenn–
zahlensysteme und vordergründiger Zielerrei–
chung Unternehmen bisweilen in ‚Schieflage’
geraten. Ein Kommentar eines Teilnehmers:
„Die da oben wollen doch häufig nur gute Zahlen
haben. Traue deshalb keiner Statistik, die du
nicht selbst erstellt hast.“ Und weiter: „Wir
brauchen wieder mehr, die die Wahrheit sagen.“
„Wenn ich die Statistik nicht fälsche dann bin
ich weg vom Fenster. Wenn ich es nicht tue,
dann macht es ein anderer“, so die Argumenta–

tion eines weiteren Teilnehmers. Abschließend
gab Hr. Musseleck einen Ausblick auf die weite-
ren Veranstaltungen des AKQM. Nach der
Sommerpause wird der Arbeitkreisstammtisch
am 08.09.2009 an derselben Stelle zur glei-
chen Zeit fortgesetzt. Geplant ist ein Vortrag
„Managementsystem 2.0 auf Wiki-Basis“ von
Karoline Kraus, Projektleiterin, TQU International
GmbH, Neu Ulm.
Herr Wagner hat uns freundlicherweise seine
Präsentation als PDF-Datei zur Verfügung
gestellt, die von der Homepage des BV Saar
(www.vdi-saar.de) herunter geladen werden
kann. JS

Bericht vom AKQM-Stammtisch

Mit der Vortragsveranstaltung am 08. Dezember
wird das Arbeitsjahr 2009 des AKQM offiziell
beendet. Ein Thema für diesen Stammtisch ist
noch nicht festgelegt. Wenn Sie Wünsche und
Ideen für interessante, tagesaktuelle Vortrags–
themen haben oder auch Informationsbedarf an
QS- und QM-Werkzeugen besteht, dann bitte
ich um Ihre Meldung bis zum 30. September –
am besten per Email an juergen.schneider
@vdi.de. Wenn Sie eine Empfehlung für einen
Referenten haben, dann werden Hr. Musseleck
und ich die Organisation übernehmen. Gerne
bieten wir Ihnen die Möglichkeit, dass Sie selbst
referieren. Wenn Sie bei dieser Gelegenheit Ihr
Unternehmen vorstellen möchten und uns die
Gelegenheit einer Besichtigung anbieten, dann
wird der AKQM Ihr dankbarer Gast sein. (js)

4. Quartalstreffen AKQM

Offizieller Empfang der Jugend forscht
Sieger 2009 in Berlin

Die Sieger des 44. Bundeswettbewerbs von
Jugend forscht waren am 15. Juni zu Gast bei
Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel – unter ihnen
auch Steffen Strobel, Gewinner des Preises der
Bundeskanzlerin für die originellste Arbeit. An
dem Empfang im Berliner Kanzleramt nahmen
63 Jugendliche teil, die beim Finale von Deutsch-
lands bekanntestem Nachwuchswettbewerb im
Mai 2009 in Osnabrück erfolgreich waren.
Als promovierte Physikerin bringt die Regie–
rungschefin dem Gedankenaustausch mit den
talentierten jungen Wissenschaftlerinnen und Wis–
senschaftlern besonderes Interesse entgegen.
„Wir brauchen gerade jetzt in Zeiten der Krise
junge Menschen, die sich für die Natur-,
Ingenieur- und Technikwissenschaften begei-
stern“, so Merkel. Besondere Erwähnung findet
die Arbeit von Bundessieger Steffen Strobel aus
Seeshaupt in Bayern, der beim diesjährigen
Jugend forscht-Finale mit dem „Preis der
Bundeskanzlerin für die originellste Arbeit“ aus-
gezeichnet wurde. Der talentierte Nachwuchs–

wissenschaftler entwickelte ein spezielles
Infrarotsystem für den Einsatz in der Medizin.
Mithilfe einer selbst programmierten Software
lassen sich damit unter der Haut liegende
Venen in Echtzeit am Computerbildschirm sicht-
bar machen. Auf diese Weise können zum
Beispiel Ärzte gezielter Spritzen setzen. Die Jury
des Bundeswettbewerbs zeigte sich in ihrer
Laudatio besonders beeindruckt vom „hervorra-
genden Zusammenspiel von technischer
Realisierung und hocheffizienter Programmie–
rung“. Dem Gewinner überreichte die Bundes–
kanzlerin einen Siegerscheck in Höhe von 1.700
Euro. Steffen Strobel studiert im zweiten
Semester Informatik mit Anwendungsfach
Medizin an der Technischen Universität Mün–
chen. Er ist Stipendiat der Studienstiftung des
deutschen Volkes. „Ein Drittel der Bundessieger
des 44. Finales befindet sich in der Berufsaus–
bildung. Dieser Umstand beweist, dass Jugend
forscht nicht nur ein Wettbewerb für Schü–
lerinnen und Schüler von Gymnasien ist, son-
dern auch Auszubildenden eine optimale
Plattform für herausragende Leistungen bietet“,
sagt Dr. Uta Krautkrämer-Wagner, Geschäfts–

Bundeskanzlerin Merkel trifft Deutschlands beste Jungforscher
führerin der Stiftung Jugend forscht e. V. „Für
die Preisträger ist der Empfang durch Dr. Angela
Merkel eine besondere Anerkennung ihrer
Erfolge und zugleich Ansporn, später einen natur–
wissenschaftlich-technischen Berufsweg einzu-
schlagen.“ Aus dem Saarland wurden die bei-
den Jungforscher Thomas Barnickel (19) und
Markus Görgen (19) mit dem Preis der Bundes–
bildungsministerin für die beste interdisziplinäre
Arbeit (Bundessieg) für die Forschungsarbeit
„Arbeitserleichterung beim Härten“ ausgezeichnet.
Der Bundeskanzler stiftete 1971 zum ersten
Mal einen Sonderpreis bei Jugend forscht. Seit
1981 werden alle Sieger und Platzierten des
Bundeswettbewerbs zu einem persönlichen
Empfang in das Kanzleramt eingeladen. Kurz-
fassungen aller preisgekrönten Projekte gibt es
unter www.jugend-forscht.de im Internet.

Pressekontakt:
Stiftung Jugend forscht e. V., Dr. Daniel Giese,
Baumwall 5, 20459 Hamburg
Tel.: 040 374709-40, Fax: 040 374709-99,
E-Mail: presse@jugend-forscht.de
Internet: www.jugend-forscht.de
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Ingenieure weiter gesucht

(Düsseldorf, 17.06.2009)  –  Im Mai 2009
konnten 60.000 Ingenieurstellen nicht besetzt
werden. Die Zahl der arbeitslosen Ingenieure
stieg leicht an auf über 25.000. Dies hat zur
Folge, dass die Ingenieurlücke kleiner wird; für
den Beobachtungszeitraum Mai 2009 belief sie
sich auf knapp 36.000 nicht besetzte Stellen.
„Auch wenn die Wirtschaftskrise ihre Spuren
hinterlässt, müssen wir die Zahl der offenen
Stellen ernst nehmen. Nach wie vor gehen der
deutschen Wirtschaft Aufträge verloren, weil
Ingenieure fehlen“, reagiert VDI-Direktor Dr. Willi
Fuchs auf den neuesten VDI/IW-Ingenieur–
monitor. Mit knapp 22.000 gab es die meisten
vakanten Ingenieurstellen im Mai 2009 erneut bei
den Maschinen- und Fahrzeugbauingenieuren.

Eine Ausnahme von der allgemeinen Entwic–
klung auf dem Ingenieurarbeitsmarkt stellen die
offenen Stellen für Architekten und Bauinge–
nieure dar, die seit dem Vorjahr um knapp 21
Prozent stiegen. Diese Berufsordnung hielt mit
rund 14.000 offenen Stellen im Mai 2009 den
zweiten Monat in Folge den zweitgrößten Anteil
an Vakanzen im Ingenieurbereich.

Neben der Tatsache, dass in Zukunft die Zahl
der Studierenden die Lücke der altersbedingt
aus dem Arbeitsleben ausscheidenden

Ingenieure nicht decken wird, zeigt sich der VDI
angesichts der jüngsten Berechnungen des
Sachverständigenrats für Integration und
Migration besorgt. Danach haben seit dem Jahr
2003 nahezu 180.000 Fachkräfte Deutschland
verlassen, darunter vor allem Ingenieure.
„Deutschland braucht ein besseres Standort–
marketing. Wir dürfen dieses hochqualifizierte
Personal nicht einfach davon ziehen lassen“,
mahnt Fuchs.

„Ingenieurarbeitsmarkt in Hessen – Der Inge–
nieurmonitor des Monats“ Mai beleuchtet das
Bundesland Hessen. Das Angebot offener
Stellen ist mit 4.000 auf nahezu gleich hohem
Niveau wie im Vormonat verblieben. Auch hier
zeigt sich ein hoher Bedarf an Maschinen- und
Fahrzeugbauingenieuren – im Schnitt rund 45
Prozent der offenen Stellen, die insbesondere in
der Chemie- und Pharmaindustrie sowie in der
Metallindustrie gefragt sind. Der größte indu-
strielle Arbeitgeber Hessens ist die Elektro–
branche, deren große Nachfrage nach
Ingenieuren sich in dem vergleichsweise hohen
Anteil an Stellen für Elektroingenieure nieder-
schlägt. Die Ingenieurlücke ist in Hessen zwar
auch rückläufig, betrug aber im Mai 2009
immer noch rund 2.700 Personen.

Monatlich aktuelle Daten: Ingenieurmonitor

des VDI und IW Köln 

Der „Ingenieurmonitor“ liefert monatlich um–
fangreiche Daten und Fakten zum Ingenieur–
arbeitsmarkt und wirft jeweils ein Schlaglicht
auf ein Bundesland oder eine Region.
Betrachtet werden sowohl das gesamtwirt-
schaftliche Stellenangebot im Ingenieursegment,
Arbeitslosenzahlen und Fachkräftelücken als
auch Vergleiche zum Vormonat gezogen.
Außerdem fokussiert der Ingenieurmonitor in
einer Region den Ingenieurarbeitsmarkt und zeigt
die Entwicklungen über die letzten 9 Jahre auf.
Der Monitor ist kostenlos erhältlich und kann
online (www.vdi.de/studien) oder als Broschüre
abonniert werden. Die Zusammenstellung wird
vom VDI in Kooperation mit dem Institut der
deutschen Wirtschaft in Köln angeboten.

http://www.vdi.de/index.php?RDCT=fae35578
989cf09ced25

2. SaarLandBall

2. SaarLandBall 2009 am Samstag, den
19.09.2009 um 20.00 Uhr in der Congress-
halle Saarbrücken mit Unterstützung des
VDI BV-Saar und einem besonderen Schman-
kerl für unsere Mitglieder

„Wenn 3 große, renommierte Saarländische
ADTV-Tanzschulen etwas auf die Beine stellen
wollen – dann soll etwas Großartiges daraus
werden!“ Mit diesem Satz ließ sich schon im
vergangenen Jahr bei der Premiere des 1. Saar-
LandBalles das beschreiben, was die ADTV-
Tanzschulen BOOTZ-OHLMANN in Saarbrüc-
ken, Eppelborn, Heusweiler und Völklingen,
GOEBEL in Homburg sowie SCHMITT in    St. Ing-
bert am 19. September 2009 zum 2. Mal in der
Saarländischen Landeshauptstadt veranstalten
werden.

Im Rahmenprogramm des 2. SaarLandBalles
2009 werden verschiedene Tanzshows von
Kindertanzen, Hip Hop, Dance 4 Fans bis hin zu
Salsa, Stepptanz und Rock’n Roll zu sehen sein.
Auch Shows zur Musik bekannter Musicals bis
hin zu Michael Jackson wird es geben.

Zum Tanzen gibt es ausreichend Gelegenheit.
Die Veranstalter sind besonders stolz darauf,
dass sie mit dem bekannten Kim & Kas Gala-
und Showorchester einen Garanten für erstklas-
sige, internationale Tanzmusik im Großen Saal
der Congresshalle gewinnen konnten. Doch

auch für aktuellste Rhythmen wird mit einer
großen Disco, die mit den DJ’s der verschiede-
nen Tanzschulen besetzt sein wird, gesorgt.

Für VDI Mitglieder gibt es eine besondere Über-
raschung: Jedes VDI-Mitglied, das mit seinem
Ausweis in einer der drei Vorverkaufstellen
erscheint, erhält eine Karte mit einer
Ermäßigung von 20,- Euro.

Diese Aktion ist auf eine Karte pro Mitglied
beschränkt. Die Ermäßigung gibt es nur bei
Vorlage eines aktuellen Mitgliedsausweises.

Karten zum SaarLandBall am 19.09.2009 um
20.00 Uhr in der Congresshalle Saarbrücken
gibt es im Vorverkauf zum Preis von 20,- und
25,- Euro nur bei den beteiligten 3 Tanzschulen
(Adressen siehe unten). Über die
Geschäftsstelle sind keine Karten verfügbar.

Wir wünschen allen Mitgliedern, die am
SaarLandBall teilnehmen wollen, einen schönen
und vergnüglichen Abend.

Vorverkaufstellen:

ADTV Tanzschule Bootz-Ohlmann

Brauerstr. 12
66123 Saarbrücken
0681-371161
www.saardance.de

ADTV Tanzschule Schmitt

Grubenweg 2b
66386 St. Ingbert
06894-381184
www.tanzschule-schmitt.de

ADTV Tanzschule Goebel

Nikolausstr. 12
66424 Homburg
06841-74444
www.tanzschulegoebel.de

Eine Mitgliedschaft im VDI 
hat viele Vorteile.

Sie wissen das!
Weiß Ihr Kollege es auch?

Fraunhofer-Talent-School

Vom 21.-23. Oktober 2009 findet bei
Fraunhofer UMSICHT in Oberhausen die
Fraunhofer-Talent-School für naturwissen-
schaftlich-technisch interessierte Oberstufen-
Schülerinnen und Schüler statt. Erfahrene
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler füh-
ren die jungen Talente in drei Workshops in die
Themen Bionik, Biokraftstoffe und Energiever–
sorgung in Theorie und Praxis ein.
Ansprechpartnerin bei Fraunhofer Academy/
Weiterbildung ist Dipl.-Päd. Stefanie Henke; sie
ist zu erreichen unter Telefon +49 208 8598-
1104, Fax +49 208 8598-1290 oder per Mail:
stefanie.henke@umsicht.fraunhofer.de.



Am Ingenieurtag Saar-Lor-Lux in Metz am 24. Oktober 2009 nehme ich teil.
Mitgliedsname Mitgliedsnummer Geburtsdatum

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Telefon E-Mail

Namen der Begleitpersonen

Anzahl der Personen: _____ à 35,00 EUR = _____ EUR   Summe = ______ EUR
Anzahl Studenten: _____ à 25,00 EUR = _____ EUR   Summe = ______ EUR

Unterschrift

Betrag bitte überweisen an:

VDI BV Saar, Betr.: Ingenieurtag 2009
Postbank Saarbrücken,
Kto.: 7334-665, BLZ: 590 100 66

Datum

Neuzugänge
Matthias Albrecht • Saarbrücken
Simone Beckers • Saarbrücken
Jutta Bürger • Saarbrücken
Jochen Diehl • Heusweiler
Dominique Dinger • Saarlouis
Kerstin Domin • Saarbrücken
Dominik Foss • Wadgassen
Benedikt Gerber • Saarbrücken
Sebastian Gorges • Saarlouis
Sylvia Hartmann • Friedrichsthal
Stefan Hey • Losheim
Jens-Christian Hinsberger • Freisen
Tobias Jung • St. Wendel
Pascal Klein • Saarbrücken
Martin Löffler • Saarbrücken
Carmen Merziger • Losheim
Michaela Müller • Saarbrücken
Christian Mues • Saarbrücken
Daniela Petri • Perl
Jorge Rafael Velayarce • Saarbrücken
Michael Reiser • Saarbrücken
Sarah Rossbach • Trippstadt
Sebastian Stadler • Schmelz
Roman Tomek • Schmelz
Thies-Uwe Trapp • Homburg
Martin Weber • Saarbrücken
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Wir trauern um
Herrn Dipl.-Ing.

Wolfgang Deiters
70 Jahre

Uhlandstraße 6
66265 Heusweiler

Geburtstage
93 Dipl.-Ing.(FH) Alfred Lang, 12.08.

Völklingen
90 Dipl.-Berg-Ing. Robert Roth, 07.09.

Saarbrücken
88 Dipl.-Ing. Walter Krennich, 10.09.

Eppelborn
86 Ing. (grad.) Albert Bähr, Ottweiler 24.10.

85 Dipl.-Ing.(FH) Christian Ulrich, 04.10.
Kirkel
Dipl.-Ing. Wolfgang Carl Krüger, 18.10.
Saarbrücken
Dr. agr. Hermann Roschach, Kirkel 29.10.

84 Ing. Klaus Herrig, St. Ingbert 20.08.
Dipl.-Ing. Raimund Klis, 10.10.
Großrosseln
Ing. Wilhelm Klauck, Riegelsberg 14.10.

Ing. (grad.) Heinz Schaal, 23.10.
Schwalbach

81 Dipl.-Ing. Manfred Rossbach, 23.09.
Sulzbach

80 Ing. Bernhard Pröbsting, 19.08.
Zweibrücken
Dipl.-Ing. Otmar Schön, Bexbach 09.09.
Dipl.-Ing. Karlheinz Guhl, Perl 16.09.
Dipl.-Ing. Günther Eder, 10.10.
Neunkirchen

75 Dipl.-Ing. (FH) Jürgen Weber, 13.09.
Saarbrücken
Dr. rer. Nat Heinz Malter, 22.09.
Spiesen-Elversberg
Dipl.-Ing. Heinz Albert, 29.10.
Zweibrücken

70 Dipl.-Ing. Karl Forster, 03.09.
Schiffweiler
Ing. (grad.) Bernd Philipp Hand, 28.09.
St. Wendel

6 5 Dipl.-Ing. Kurt Dieter Grammes, 06.09.
Beckingen
Dipl.-Ing. Peter Adams, Bexbach 15.09.
Dipl.-Ing. Christian Plischke, Kirkel 09.10.
Prof. Dr.-Ing. Franz-Jürgen Müller, 26.10.
Blieskastel

60 Dipl.-Ing. (FH) Karl-Heinz Welsch, 02.08.
Blieskastel
Ing. (grad.) Hans Peter Nagel, 03.08.
Spiesen-Elversberg
Dipl.-Wirt. Ing. Walter Paul, 04.08.
Blieskastel
Ing. (grad.) Herbert Wegener, 31.08.
Homburg
Gerhard Vreden, Schwalbach 07.09.
Dr. Rolf Strothmann  11.09.
Saarbrücken
Dipl.-Ing. Waldemar Rau, 04.10.
St Wendel
Dipl.-Inform. Karlheinz Gross, 09.10.
Saarbrücken
Dipl.-Ing. Bernd Straßburger, 16.10.
Saarbrücken
Dipl.-Ing. Alfred Hornung,Homburg 21.10



Antwort – Anmeldung zum 24. Ingenieurtag SAAR-LOR-LUX am 24. Oktober 2009 in Metz

An den
Verein Deutscher Ingenieure
Bezirksverein Saar e.V.
– Geschäftsstelle –
Kerlinger Weg 1a
D-66798 Wallerfangen

Bitte anmelden bis 1. Oktober 2009

Da die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist, werden die
Anmeldungen in der Reihenfolge des Eingangs bei der
Geschäftsstelle berücksichtigt!

FDI präsentiert junge Forscher – FDI présente des jeunes chercheurs

Die FDI möchte jungen Forschern aus der
Region Saar-Lor-Lux ein Forum bieten, ihre
Arbeiten einem breiteren Publikum vorzustellen.
Den Auftakt in diesem Reigen machte der BV
Saar mit einer Veranstaltung am 20.06.09, der
entsprechende im Herbst 2009 bei unseren
luxemburgischen und im Frühjahr 2010 bei
unseren lothringischen Freunden folgen werden.

Anstelle der ursprünglich geplanten Einzelver-
anstaltung ergriffen wir die einmalige Gelegen-
heit, unsere regionale Veranstaltung in die
bundesweiten Aktionen Tag der Technik 2009
und  Wissenschaftssommer zu integrieren, der
in diesem Jahre in Saarbrücken stattfand.
Hierbei wurde Interessantes aus Wissenschaft
und Technik eine Woche lang auf dem Tblisser
Platz in einer Zeltstadt demonstriert. Im Rahmen
der guten Zusammenarbeit hatte die HTW uns
dankenswerterweise Platz auf ihrem Stand zur
Verfügung gestellt, und das zum Auftakt der
Wissenschaftswoche.

In seinem Vortrag 

Autofahren mit Gas –
eine Alternative zu Benzin und Diesel?

stellte B. Eng. Jochen Diehl (VDI) die aktuellen
Entwicklungen und seine Arbeiten in der
Forschungsgruppe Automotive Powertrain der

HTW unter Leitung von Prof. Dr.-Ing. Thomas
Heinze auf dem Gebiet der Flüssiggas (LPG) –
Antriebe vor. Dieses Brennstoff- und Motoren-
konzept, das in anderen Ländern (B, NL) seit
langem verbreitet ist, findet nun auch in Deutsch-
land zunehmend größere Beliebtheit. Besonders
für Vielfahrer bietet es eine preiswerte
Alternative zu Benzin- oder Dieselmotoren.

Mit einem Geschwindigkeitsrekord von 303,6
km/h im Projekt „v300plus“ demonstrieren die
Arbeiten deutlich, dass entsprechend hohe
Leistungen durch Modifikation herkömmlicher
Motoren möglich sind. Größeres Interesse als
hoher Leistungen mit LPG zeigte das Publikum
an den jüngeren Arbeiten im Projekt „CO2-
100minus“ an kleineren Fahrzeugen, mit dem
Ziel, Kosten, Verbrauch und damit den CO2-
Ausstoß auf deutlich unter 100 g/km zu redu-
zieren. Hier konzentrieren sich die Arbeiten von
Herrn Diehl u.a. auf intelligentere, besser an
LPG angepasste Motorsteuerungen, die Möglich-
keit, ohne Benzin, also nur mit Autogas zu star-

ten und so die Vorteile einer Start-Stopp-Auto-
matik voll auszunutzen.

Diese heutzutage nachgefragten Entwicklungen
von Herrn Diehl werden von in- und ausländi-
schen Unternehmen sowie öffentlich gefördert.

Über den Vortrag hinaus bot Herr Diehl dem
Publikum über den ganzen Tag die Möglichkeit,
sich auch anhand der ausgestellten Komponenten
und eines Versuchfahrzeugs über die Details
und Möglichkeiten von Flüssiggasantrieben
informieren. Walter Calles

VDI SuJ-Saar auf der Hannovermesse 2009

Die diesjährige Exkursion der SuJ-Saar fand
vom 23.-24.04. statt. So wie in den Jahren
davor nahmen wieder einige technikbegeisterte
Studenten und Jungingenieure daran teil. Der
VDI bot am Messestand die Möglichkeit, sich
umfangreich zu den Themen Beruf und Karriere be–
raten zu lassen. Neben einer persönlichen Fach–
beratung,Teilnahme an Business Talks und Assess–
mentcenter-Training konnte man sich auch pro-
fessionelle Bewerbungsfotos machen lassen.
Die Hannovermesse 2009 stand unter dem
Thema „Energieeffizienz“, welche bei immer
knapper werdenden Ressourcen und stetig stei-

genden Energiepreisen immer wichtiger wird.
Gerade für Studenten und Jungingenieuren bot
die Messe eine einmalige Gelegenheit, um sich
über den neuesten Stand der Technik und die
Trends von morgen zu informieren. Abschluss
und Highlight der SuJ-Exkursion war die
Career-Night am VDI-Stand. Bei freien Geträn–
ken und Partystimmung konnten Kontakte zur
Industrie und anderen Studenten geknüpft oder
gepflegt werden. 2010 wird es wieder eine
Messefahrt nach Hannover geben zu der wir
Euch schon heute herzlich einladen. Infos unter
http://www.vdi.de/suj-saar (sr.)
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Adressen

VDI Kalenderblatt

Vorsitzender des BV-SAAR
Prof. Dr.-Ing. Walter Calles
Goebenstraße 40 
66117 Saarbrücken
eMail: calles@htw-saarland.de

Bezirksgruppen

IGB Bezirksgruppe Ost-Saar
N.N.

MZG Bezirksgruppe Untere Saar
Dipl.-Ing. Wolfgang Rossbach
Am Scheifberg 13 · 66687 Wadern
Tel. 06874 7975 · Fax 06874 7976
eMail: wrossbach@t-online.de

WND Bezirksgruppe Nord-Saar
Dipl.-Ing. Karl J. Schuhmann
Trierer Straße 31 · 66640 Namborn
Tel. 06851 4493 oder 0178 7101787
eMail: schuhmann.karljosef@vdi.de

Arbeitskreise

ADB Produktionstechnik
Dr.-Ing. Nikolaus Fischer
Heidenkopferdell 26 · 66123 Saarbrücken
Tel. 0681 357565 oder 0179 5131900
eMail: fischer.niko@vdi.de

AGU Abfallwirtschaft, Gewässer und
Umweltschutz
Dipl.-Ing. Stephan Mayer
Schloßbergstraße 69 · 66440 Blieskastel
Tel. 06842 507946
eMail: stephan.mayer@eon-energie.com

BMT Bionik und Medizintechnik
Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Weber
HTW Hochschule für Technik und Wirtschaft
Waldhausweg 14 · 66123 Saarbrücken
Tel. 0681 5867675
eMail: hjweber@htw-saarland.de

EKV Entwicklung, Konstruktion, Vertrieb
Konstr.-Ing. Dieter Piro
Eichendorffstraße 16, 66386 St. Ingbert
Tel. 06894 8312 · Fax 06894 9557881
eMail: dieter.piro@web.de

ET Energietechnik
Dr.-Ing. Sascha Kühn
St.-Ingberter-Straße 75 · 66123 Saarbrücken
Tel. 0681 9102350 ·  Fax 0681 9102351
Mobil: 0179 7059815
eMail: kuehn.sascha@vdi.de

JuT Jugend und Technik
Prof. Dr.-Ing. Dieter Arendes
HTW Hochschule für Technik und Wirtschaft
Waldhausweg 14 · 66123 Saarbrücken
Tel. 0681 5867586 · Fax 0681 5867507
eMail: dieter.arendes@htw-saarland.de

QM Qualitätsmanagement
Dipl.-Ing. Jürgen Schneider
Am Weiherberg 8
66564 Ottweiler/Lautenbach
Tel. 06858 6419, Mobil: 0151 14047921
eMail: juergen.schneider@vdi.de

SuJ Studenten und Jungingenieure
Dipl.-Ing.(FH) Torben Wolfanger
Blumenstraße 30 · 66111 Saarbrücken
Tel. 0681 9902279
Mobil 0160 90756266
www.vdi.de/suj-saar

TGA Techn. Gebäudeausrüstung
Dipl.-Ing. Roger Wassmuth
Jahnstraße 20 · 66773 Schwalbach
Tel. 06834 568408, Fax 06834 568496
eMail: rwi@wassmuth-ingenieure.de

W Werkstofftechnik
Dipl.-Ing. Robert Frauendorfer
2, rue Jean Burger
57350 Stiring Wendel
Tel. 0681 6388716 u. 0033 (0) 387850253
eMail: frauendorfer@gmx.de

Vertrauensmann der VDI-Ingenieurhilfe e.V.
Dipl.-Ing. Rudolf Klasen
Lärchenweg 12 · 66663 Merzig
Tel./Fax 06861 3729
eMail: r.a.klasen@web.de

VDI BV Saar Geschäftsstelle
Kerlinger Weg 1a · 66798 Wallerfangen

Telefon 0 68 37/9 17 20 · Telefax 9 17 21
eMail: bv-saar@vdi.de · www.vdi-saar.de
Bankverbindung: Postbank Saarbrücken

BLZ 590 100 66 · Konto 733 466 5

VDI-Info Redaktion:
Telefon 0 68 36 / 9199 73 · Fax 0 68 36 / 9199 74

eMail: maximumm@t-online.de

Redaktionsschluss für die Ausgabe
Nov./Dez. 2009 ist der 30.09.09

Änderungen vorbehalten. Entnehmen Sie die tagesaktuellen Daten der Homepage des BV-Saar.

Datum Zeit Ort Thema Referent Veranstalter

Do 13.08.09 19.00 Uhr Kurzfristig, nach Wetterlage Stammtisch AK SuJ

Di 08.09.09 18.00 Uhr HTZ Burbach Managementsystem Karoline Kraus, TQU, Ulm AK QM, DGQ

2.0 auf Wiki-Basis Regionalkreis Saar

Do 10.09.09 19.00 Uhr Tante Maja, Stammtisch AK SuJ

St. Johanner Markt, SB

Do 10.09.09 HTZ - Burbach (ehem. ZIP) Kongress zur Anwendung der Bionik AK BMT (Bionik), BEN

- Fr 11.09.09

Do 08.10.09 19.00 Uhr Stiefelbräu, Stammtisch AK SuJ

St. Johanner Markt, SB

So 10.10.09 Dubai, V.A.E. Mitglieder-Exkursion: Fachexkursion nach Dubai BZG MZG

- So 17.10.09 Reiseanmeldung/Rückfragen beim Leiter der Bezirksgruppe

Sa 24.10.09 ganztägig Metz Ingenieurtag SAAR-LOR-LUX VDI BV-Saar


